
      Series: Our vision as a Church 
 

Part Three: Continuation of “Loving people” 
 Ephesians 3,14-21, Zephaniah 3,17 

 

 

Focus:   In this part three the topic “Loving people” is continued. With the love of God in us, 
when we are filled with His love, we can love other people. By understanding God´s 
love for us and with overflowing love in us, the world around us begins to change.  

 

 

Key Questions:  How do we discover the love of God?  
 What is the difference between humanistic love and the love of Jesus?  

How did Jesus approach sinners?  
  

 

 Main Points:  

 
• Humanistic love = Self-actualisation or self-identification; it is shallow, narrow, subjective, 

changing, based on feelings. You need to first love yourself first to love others.  
 

• Jesus´ Love = Through the power of the Spirit. The reason we can love is that Jesus first loved 
us and when He dwells in our hearts, we can love others.   
 

• God is singing over us with joy. He has emotions and feelings about us and expresses His love 
to us.  
 

• We can be filled by the fullness of God (Eph. 3,19). When we understand His love, His love 
will overflow into the world. And when Jesus is rooted in our hearts, then things and people 
begin to change around us.  
 

• Jesus loves the sinners and dies on the cross for those people. In the same way we should 
embrace and love them too.  
 
 

 

Reflection:  
•  How can we be filled by the love of God?  
•  How aware are you that God feels joy for you and sings over you?  
•  How do we approach sinners, unbelievers and people who are different to us?  

Is it with love or, for example, with prejudices? 
 
 
 



     Serie: Unsere Vision als Gemeinde 
 

Teil 3: Fortsetzung von „Menschen lieben“ 
Epheser 3,14-21, Zefanja 3,17 

 

 
 

Fokus:  In diesem dritten Teil wird das Thema „Menschen lieben“ fortgesetzt. 
Mit der Liebe Gottes, wenn unser Herz damit aufgefüllt ist, dann 
können wir andere Menschen lieben. Wenn wir Gottes Liebe 
verstehen und Seine Liebe in uns überfließt, wird die Welt um uns 
herum sich beginnen zu verändern.  

 

  Schlüsselfragen:   Wie entdecken wir die Liebe Gottes?  
Was ist der Unterschied zwischen humanistischer Liebe und der Liebe 
Jesu?  
Wie hat sich Jesus gegenüber Sündern verhalten?  

 
 
  
Hauptpunkte:  

 
• Humanistische Liebe = Selbstverwirklichung oder Selbstfindung; diese ist schmal, subjektiv, 

wechselnd, basiert auf Gefühle und ist nicht tief. 
  
•  Die Liebe Jesu = Geschieht durch die Kraft des Geistes. Der Grund, warum wir lieben, ist, weil 

Er uns zuerst geliebt hat. Und wir lieben, wenn Er fortwährend in unserem Herzen wohnt.  
 
•  Gott singt mit Freude über uns. Er hat Emotionen und Gefühle uns gegenüber und bringt sie 

auch zum Ausdruck.    
 
•  Wir können Gottes Fülle erlangen (Eph. 3,19). Wenn wir Jesu Liebe verstehen, fließt Seine Liebe 

in die Welt hinein. Und wenn Jesus in unserem Herzen verwurzelt ist, werden sich Dinge und 
Menschen in unserer Umgebung verändern.   

 
•  Jesus liebt die Sünder und ist für diese am Kreuz gestorben. Genauso sollten wir sie in der 

Gemeinde auch einladend behandeln und lieben.  
 
    
 
Zum Nachdenken: 

• Wie können wir mit der Liebe Gottes gefüllt sein?  
•  Inwieweit bist du dir bewusst, dass Gott sich sehr über dich freut?  
• Wie begegnen wir Sündern, Ungläubigen und Menschen, die anders sind als wir? Mit Liebe 
oder, zum Beispiel, mit Vorurteilen?  


